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AMTLICHE MITTEILUNG 
 
 
 
 

Übernahme von 
privaten Wegen ins 
öffentliche Gut 
 

Kundmachung 
 

Im Sinne des § 11 Abs. 6 des Oö. 
Straßengesetzes 1991, LGBl.Nr. 84/1991 idgF. 
wird kundgemacht, dass die Gemeinde 
Kirchschlag bei Linz beabsichtigt, die 
Weggrundstücke Parz. Nr. 353/5 und 1416/4 
jeweils KG Kirchschlag im Sinne des § 11 
Abs. 1 des Oö. Straßengesetzes 1991, 
LGBl.Nr. 84/1991 idgF. als Gemeindestraße 
gemäß § 8  Abs. 2 Ziff.1 des Oö. 
Straßengesetzes 1991, LGBl.Nr. 84/1991 idgF 
einzureihen und dem Gemeingebrauch zu 
widmen. 
Die diesbezüglichen Unterlagen liegen durch 
vier Wochen hindurch, dies ist von 12.11.2007 
bis einschließlich 10.12.2007 zur öffentlichen 
Einsichtnahme am Gemeindeamt während der 
Amtsstunden auf. 
 

Aktuelles aus dem 
Altstoffsammelzentrum 
 
Asbestabfälle richtig entsorgen 
 

Asbestzement ist seit 01.01.2007 gesetzlich als 
gefährlicher Abfall eingestuft. Seit 1. Jänner 
1994 ist es verboten, Asbestzement-Produkte 

im Hochbaubereich einzusetzen. 
Bekannte Asbestzementprodukte sind 
beispielsweise Eternit und Fulgurit.  
 
Im Umgang mit 
Asbestzementprodukten ist folgendes zu 
beachten: 
 

1. Installation oder Verwendung vor dem 
01.01.2004: 

Wurden Asbestzementprodukte vor dem 
01.01.2004 z.B. als Dachabdeckung oder 
als Fassadenverkleidung angewendet, sind 
keine Maßnahmen erforderlich. 
Beauftragen Sie jedoch für die Reinigung 
Ihres Daches eine Fachfirma. Keinesfalls 
darf ein Hochdruckreiniger verwendet 
werden, sondern ausschließlich saugende 
Reinigungsmethoden (Spezialgeräte). 
 
2. Abdecken eines alten Daches: 
Lassen Sie Ihr altes Dach von einer 
Fachfirma abdecken. Der Asbestzement 
muss danach fachgerecht entsorgt werden. 
Beim Abbau sollte jegliche 
Staubentwicklung vermieden werden (kein 
Brechen, Sägen oder Abwerfen der 
Dachplatten vom Dach etc.) Sofern keine 
Rutschgefahr besteht, ist das Befeuchten 
(ohne Druck) vor dem Abtransport oder 
vor der Entfernung empfehlenswert. 
Jegliche Wiederverwendung von 
gebrauchten Asbestprodukten ist verboten! 
 
3. Entsorgung von Kleinmengen (bis ca. 

100 kg): 
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Kleinmengen dürfen nicht über den 
Sperrmüll entsorgt werden, sondern sind 
im nächstgelegenen 
Altstoffsammelzentrum abzugeben. 
Vermeiden Sie jedoch unbedingt jegliche 
vorherige Manipulation des Materials 
(Brechen, Sägen etc.)! 

 
Entsorgung von 
Nachtspeicheröfen 
 

Aufgrund einer neuen Vereinbarung mit den 
EAG-Systemen werden ab sofort 
Nachtspeicheröfen (ungeöffnet) als 
Elektroaltgerät kostenlos im 
Altstoffsammelzentrum Hellmonsödt 
übernommen. 
 

Neueröffnung – Institut 
für angewandte 
Kinesiologie 
 
 

Mit  Montag, den 22. Oktober 2007 eröffnet 
das Institut für angewandte Kinesiologie 
in Kirchschlag seine Ordination. 
Ein Raum im Erdgeschoss des Bildungshauses 
Breitenstein wurde für diese Zwecke  
entsprechend adaptiert. 
 
Kinesiologie ist eine Verbindung klassischen 
westlichen ärztlichen Wissens mit der 
traditionellen chinesischen Medizin. 
Muskelreaktionen in Körpertests führen zur 
Massage von Tonisierungspunkten, 
Reaktionspunkten des Körpers, wie sie auch in 
der Akupunktur  (in der Arztpraxis von Frau 
Dr. Deim) schon seit Jahren erfolgreich 
angewendet werden. 
 
Kinesiologie hat ihren Platz vor allem als 
ergänzende, komplementäre Medizin und setzt 
einen Schwerpunkt vor allem bei chronischen 
Erkrankungen. 
  

• Bei neurologischen Beschwerden wie 
Migräne, verschiedenen Zuständen 
nach einem Schlaganfall; 

• bei Wirbelsäulen- und 
Gelenkserkrankungen; 

• bei psychischen  Erkrankungen wie 
bspw. Schlafstörungen, Depressionen; 

• bei Hauterkrankungen wie Akne, 
Allergie; 

• bei Erkrankungen des 
Verdauungstraktes wie 
Reizdarmsyndrom, Morbus Crohn und 
vieles mehr. 

Frau Dipl. Päd. Alexandra Firzinger, die 
sich seit nunmehr 2 Jahren einer intensiven 
Ausbildung in Kinesiologie unterzogen hat, 
leitet die Ordination am Bildungshaus am 
Breitenstein. 
Sie sieht ihre Tätigkeit als sinnvolle Ergänzung 
zur Schulmedizin, im Idealfall in einer engen 
Kooperation, die in Kirchschlag auch 
verwirklicht werden kann. 
 
Die Öffnungszeiten sind:  
Mo. und Do. von 15:00 bis 19:00 Uhr; 
bei Bedarf sind Termine auch Freitag Abend 
und Samstag vormittag möglich. 
Voranmeldung wird erbeten unter                    
07215/3403 
oder mittels E-Mail: firzinger-
partner@office.at 
 
Eine eigene Homepage mit Informationen zu 
Kinesiologie und ihren breiten 
Anwendungsmöglichkeiten ist im Aufbau. 
 

Familienfreundliche 
Gemeinde 
 

 
 
Im Zuge der Familienfreundlichen Gemeinde 
veranstalteten Elternverein und 
Familienausschuss Kirchschlag am 2. Oktober 
2007 das 1. Familienforum im Gemeindeamt. 
Einem kurzweiligen, mit Anekdoten und 
Geschichten gespickten Vortrag durften die 
Besucher dort lauschen. 
Vom Vortragenden oder vielmehr Entertainer 
ERWIN ZINNER erfuhren wir dabei, dass die 
Stärke unserer Familien auf folgenden 4 
Hauptpunkten beruht: 
+ Familie als Heimat 
+ Familienrituale 
+ Emotionen und 
+ die Stärke des Einzelnen 
Jeder Mensch, der nicht völlig isoliert lebt, ist 
Teil irgendeiner Familie. (Zitat Zinner) 
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In diesem Sinne freuen wir uns auf  viele 
weitere interessante Vortragsabende zum 
Thema Familie. 
Im Anschluss an den Vortrag lud der 
Elternverein zu einem kleinen Umtrunk ins 
Gasthaus Maurerwirt. 
 
 
Aktion des Projekts  
KINDER AUF DEM WEG 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Herbst ist da! Und mit ihm die Zeit in der 
es in der Früh noch finster ist und tagsüber 
neblig. Die schlechteren Sichtverhältnisse 
wirken sich massiv im Straßenverkehr aus: 
für Fußgänger ist „Gesehen werden“ eine der 
wichtigsten Schutzmaßnahmen.  Um das 
unseren Schulkindern und ihren Eltern in 
Erinnerung zu rufen, gibt es im Rahmen des 
Projekts „Kinder auf dem Weg“ eine spezielle 
Aktion: Mach dich sichtbar! 
Schon jetzt werden an die Schuleinsteiger 
Warnwesten verteilt, die sie zur eigenen 
Sicherheit tragen sollen. Leider nimmt nicht 
jeder Schüler dieses Angebot an, viele Kinder 
kommen ohne Warnwesten zur Schule. Mit 
dieser Maßnahme soll erreicht werden, dass 
das Tragen der Warnwesten für Kinder 
selbstverständlich wird, egal ob sie zu Fuß 
gehen, mit dem Bus kommen oder von den 
Eltern mit dem Auto gebracht werden.  

 
 
Motiviert werden die Kinder zur Teilnahme 
durch eine kleine tägliche „Belohnung“: 
Jede Klasse der Volksschule hat ein Plakat 

mit dem Maskottchen des Projekts, dem 
springenden Kind, bekommen. Dieses 
Plakat, anfangs noch farblos, gestalten die 
Kinder gemeinsam mit farbigen 
Aufklebern, die sie für das Tragen der 
Warnwesten von ihren Lehrerinnen 
bekommen.  
 
Herzlichen Dank an die Klassenlehrerinnen, 
die durch ihren Einsatz und zahlreiche 
zusätzliche Maßnahmen zum Thema 
Verkehrserziehung zum Gelingen dieser 
Aktion beitragen!  

 
Ein Projekt im Rahmen der 

„familienfreundlichen Gemeinde“ 
Kirchschlag, unter der Patronanz von  

Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer 
 

Das 
Flüchtlingswohnhaus 
Kirchschlag – Ein 
Situationsbericht 
 
Es ist ein Kommen und Gehen im 
Flüchtlingsheim, allerdings nicht in der 
Schnelligkeit, die sich die Bewohner wünschen 
würden, denn manche warten schon recht 
lange auf die Anerkennung ihres Asylstatus. 
So wartet ein Ehepaar bereits seit acht Jahren 
auf einen endgültigen Bescheid, und das 
Warten macht mürbe. Andere sind durch die 
Erlebnisse im Heimatland stark traumatisiert, 
weil sie z.B. miterleben mussten, wie ihre 
Familienangehörigen vor ihren Augen getötet 
wurden. Außerdem machen sich viele Sorgen 
um die Familien die sie zurücklassen mussten 
und die noch immer in den Kriegswirren 
gefangen sind. Oft wissen sie nicht, ob diese 
noch leben und wenn dies die eigenen Kinder 
betrifft, kann man vielleicht nachvollziehen, 
was diese Leute durchmachen. 
 
Die Stimmung im Haus ist gut. Viele 
BewohnerInnen fahren tagsüber nach Linz, um 
Deutschkurse zu besuchen. Diese 
Abwechslung tut ihnen und dem Klima im 
Haus gut und es verbessert die Kommunikation 
untereinander durch die gemeinsame 
sprachliche Verständigung.  
Die Fahrten nach Linz bringen aber auch 
Probleme mit sich. Es werden dafür von 
öffentlicher Seite keine zusätzlichen Mittel zur 
Verfügung gestellt. Die BewohnerInnen 
müssen mit 35 Euro pro Woche auskommen, 
da bleibt kein Geld für Hin- und Retourfahrten 
um 6,20 Euro übrig. Zusätzlich zu den Fahrten 
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für Deutschkurse müssen auch 
Facharztbesuche und Fahrten zum 
Bundesasylamt wahrgenommen werden. 
Darüber hinaus nützen die KlientInnen die 
günstigen Einkaufsmöglichkeiten in Linz. 
Das Jugendzentrum Kirchschlag veranstaltete 
am 29. September das Konzert „Der Berg 
groovt 2007“ zu Gunsten der AsylwerberInnen 
in unserem Wohnhaus. Über die Spenden 
haben sich die BewohnerInnen sehr gefreut. 
Wir möchten uns auf diesem Weg noch einmal 
ganz herzlich für den großen Einsatz aller 
Beteiligten bedanken!  
Auch möchten wir uns bei allen übrigen 
bedanken, die sich mit Engagement, gutem 
Willen und mit einem großen Herz für uns und 
die Flüchtlinge in unserem Haus einsetzen! 
Wir sind immer wieder auf ehrenamtliche 
Unterstützung angewiesen. Es müssen immer 
wieder verschiedene kleinere Reparatur- und 
Instandhaltungsarbeiten erledigt werden. 
Darüber hinaus bekommen wir einige 
Sachspenden und Bekleidung, die geprüft und 
sortiert werden müssen. Deshalb sind uns 
Menschen eine große Hilfe, die uns dabei mit 
Rat und Tat unterstützen. Wir freuen uns sehr, 
wenn jemand dafür ein bisschen Zeit übrig hat.  
 
SOS Menschenrechte Österreich 
Flüchtlingswohnhaus Kirchschlag 
Mag. Gudrun Scheiber (Leitung, Betreuung) 
Karina Stockhammer (Betreuung) 
Gilbert Falkner (Zivildiener) 
09.00 – 16.00 Uhr, MO-FR 
Tel. 07215/21006 
Am Südhang 21, 4202 Kirchschlag 
 
Weitere Infos finden Sie im Internet auf der 
Homepage von Kirchschlag oder unter 
www.sos.at  
 
Gebraucht werden zur Zeit: 
*Ehrenamtliche Mithilfe 
*Wäschestände 
*Lavoir 
*Bus-Monatsticket 
*Windeln 
*Regale 
*Lampen 
*Vitamin C Präparate 
 

Seniorenturnen 
Achtung! 
 

Ab sofort findet das Seniorenturnen jeden 
MITTWOCH in der Volksschule Kirchschlag, 
Turnsaal um 15.30 Uhr statt! 
Wir ersuchen um Kenntnisnahme! 
 
Seniorenbund Kirchschlag 

 

 

 

 

 

Sport und Gesundheit 
 

Union Kirchschlag aktiv 
Merhr als 50 Wochen Programm im Jahr 

Die Union Kirchschlag präsentierte sich 
erfolgreich bei der Leistungsschau der 
Gemeinde Kirchschlag im Rahmen der 
Dorfwirtschaft 2007. Der mit vielen Foto-
Poster dekorierte Stand, gab einen Überblick 
über die Veranstaltungen der Union und 
erweckte Aufsehen und Interesse, wie auch die 
Prominenten Gäste bei einem Messerundgang 
feststellen konnten.  
 
Geboten wurde eine umfassende Information 
über das bestehende Angebot der Union 
Kirchschlag. Jeder hatte die Möglichkeit in 
Form eines Fragebogens seine Wünsche und 
Vorstellungen von Fitness- und 
Freizeitaktivitäten im Rahmen des Vereins zu 
äußern, von dem auch rege Gebrauch gemacht 
wurde. Die Umfrage hat gezeigt, dass Sport- 
und Ausdauersportarten wie Nordic Walking, 
geführte Wanderungen, Schneeschuhwandern, 
Turnen, Stock- und Eisstockschießen und 
Langlaufen am meisten gewünscht werden, 
gefolgt vom Erlernen und Ausüben von 
Entspannungstechniken, Rad fahren und Schi 
fahren. Aber auch die Sportarten wie Laufen, 
Schwimmen, Tennis, Fußball und Volleyball 
fanden großen Anklang. Neu im 
Fitnessprogramm ist „Tanz dich fit“ für alle 
Altersgruppen.  
50+ - mehr als 50 Wochen Programm ist das 
Thema für die Zukunft. Fitnessprogramme 
sollen erstellt werden, die möglichst alle, 
besonders aber die Altersgruppe um und über 
50 ansprechen sollen um die Freude an der 
Bewegung zu erhalten.  
Die Union Kirchschlag wird sich bemühen, 
weiterhin das Angebot wunschgerecht zu 
gestalten.  
Die Sektion Gymnastik hat mit den 
Turnstunden bereits begonnen. Die 
Terminübersicht ist zu finden unter 
www.kirchschlag.net. 
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Mag. Rabmer-Koller und Mag. Strugl im  

Gespräch mit Vereinsobmann Franz Naderer 
 

Der xunde Tipp 

Soja - ein wichtiger Eiweißspender 
Eine besonders reichhaltige Eiweißquelle sind 
Soja und die aus Soja gewonnenen Produkte 
wie Tofu und Saitan. Wer viel Soja zu sich 
nimmt, profitiert neben der gesunden 
Eiweißzufuhr auch von einer günstigen 
Beeinflussung des hormonellen 
Gleichgewichts im Körper. 
Das Ergebnis: Es bilden sich weniger 
unsichtbare Mikroentzündungen an der Haut 
und diese kann bis ins hohe Alter straff und 
elastisch bleiben. 
  

Sachkundekurse für 
Hundehalter 
 
Der 
Dobermannklub 
Linz bietet zu 
folgenden 
Terminen 
Sachkundenkurse 
für Hundehalter 
an: 
Mo, 12.11.2007, 
19.30 Uhr, Gasthaus Lindbauer (neben 
Eisenbahnbrücke in Urfahr)  mit Dr. Pilz 
Di, 20.11.2007, 19.00 Uhr, Gasthaus 
Kreuzwirt (Innertreffling, Katsdorferstr. 16) 
mit Dr. Biberauer 
 
Infos und Anmeldung bei Frau Inge 
Eberstaller, Tel. 07215/3585, e-mail: 
dobermannklub.linz@aon.at  
 
 
 
 
 
 

OÖ Verkehrsverbund 
Studierende sparen     
40 % 
 
Studierende mit Wohnsitz und Studienort in 
Oberösterreich, für die Familienbeihilfe 
bezogen wird, erhalten für die  Fahrt zwischen 
Studienort und Wohnort eine ermäßigte 
OÖVV-Semesterkarte. Die Ermäßigung 
beträgt 40% gegenüber dem vollen Fahrpreis 
und wird vom Bund und vom Land 
Oberösterreich getragen. Von der Ermäßigung 
ausgenommen ist der Kernzonenaufpreis – er 
muss zur Gänze bezahlt werden. 
 
Semesterkarten für den Regionalverkehr 
Wenn Wohnort und/oder Studienort nicht in 
der Kernzone Linz liegen, richtet sich die 
Gültigkeitsdauer der Semesterkarte nach der 
jeweiligen Semesterdauer – für 4,5 oder 6 
Monate. 
 
Das braucht man für die Ausstellung  
Ausgefülltes Bestellformular (www.ooevv.at), 
Nachweis über die Bezahlung, Meldezettel, 
Inskriptionsbestätigung, Mitteilung über den 
Bezug der Familienbeihilfe sowie 1 Passfoto. 
 
PS: Der OÖVV verlost unter allen, die bis 
31.10.2007 eine Semesterkarte kaufen, ein 
Nokia E90 
Communicator. 
 
Kontakt: OÖVV- Kundencenter, 
Volksgartenstraße 21, 4020 Linz, Tel.: 0810 
240 810 
 

Nacht der Spiele 
 
Samstag, 17. November 2007 
Landeskulturzentrum Ursulinenhof 
 
Eine ganze Nacht lang alle Brettspiele und 
Computergames testen. Jugendliche unter 16 
Jahren nur in Begleitung eines 
Erziehungsberechtigten. 
 
Spielen ohne Zeitlimit: 
Endlich die Zeit für anspruchsvolles, länger 
dauerndes Spiel haben. 
 
Beginn und Einlass: 
Beginn um 20:00 Uhr (Einlass bis 22:00 Uhr) 
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Pferdesegnung 2007 
 im Sterngartl 
 

anlässlich des HI.Leonhard in Schenkenfelden 
 
Am Sonntag, dem 04. November 2007 um 
10:00 Uhr 
 
Programm 
9:30 Uhr Formation des Festzuges beim 
Parkplatz 
des Märchenwaldwanderweges 
9:45 Uhr Abmarsch zur Pfarrkirche 
Schenkenfelden 
10:00 Uhr Empfang des Priesters vor der 
Pfarrkirche 
Festzug durch den Ort 
Aufstellung der Pferde am Marktplatz 
Begrüßung durch den Ortsbauernobmann 
Festansprachen 
Pferdesegnung 
Gemütliches Beisammensein im FF-Haus 
Schenkenfelden 
 
Für Verpflegung ist gesorgt! 
Wichtige Hinweise! 
Der Veranstalter übernimmt für die 
Veranstaltung und entstehende Personen- und 
Sachschäden KEINE Haftung! 
 
Die Pferdesegnung findet bei jeder Witterung 
statt! 
Auf Ihr Kommen freut sich die 
Ortsbauernschaft Schenkenfelden 
 

Veranstaltungen 
November 2007 

04.11.2007 
Villen- Literatur, Lesung „Vormarsch der 
Alten“ 
11:00 Uhr 
Stifter- Villa 
Veranstalter: Ausschuss für Sport-, 
Wirtschafts-, Kultur- und 
Sozialangelegenheiten 
 

04.11.2007 
Familienmesse mit anschl. Frühstück bei 
uns 
08:30 Uhr 
Pfarrkirche und Gasthaus Maurerwirt 
 
04.11.2007 
Tag der offenen Tür 
09:30 - 12:00 Uhr 
Musikproberaum Kirchschlag 
Veranstalter: Musikverein Kirchschlag 
 
07.11.2007 
Seniorenturnen 
15.30 Uhr 
Volksschule Kirchschlag 
Veranstalter: Seniorenbund Kirchschlag 
 
08.11.2007 
Seniorennachmittag 
13:00 Uhr 
Gemeindeamt Kirchschlag 
Veranstalter: Pfarre Kirchschlag 
 
10.11.2007 
Preisschnapsen 
14:00 Uhr 
Gasthaus Sportalm 
Veranstalter: Sektion Stocksport 
 
13. 11.2007 
Seniorentanz 
15:00 Uhr 
Volksschule Kirchschlag Turnsaal 
Veranstalter: Waltraud Gangl 
 
13.11.2007 
Gemeinderatssitzung 
19:30 Uhr 
Gemeindeamt Kirchschlag 
 
14.11.2007 
Seniorenturnen 
15.30 Uhr 
Volksschule Kirchschlag 
Veranstalter: Seniorenbund Kirchschlag 
 
15.11.2007 
Selba- Club 
15:00 Uhr 
Gemeindeamt Kirchschlag  
Veranstalter: Waltraud Gangl 
 
16.11.2007 
Abschlussfeier  
19:30 Uhr 
Gasthof Sportalm 
Veranstalter: Sektion Stocksport 
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17.11.2007 
Theaterball  
20:00 Uhr 
Gasthof Maurer 
Veranstalter: Amateurtheater Kirchschlag 
 
20.11.2007 
Vortrag „Sport 50 plus“ 
20:00 Uhr 
Gemeindeamt Kirchschlag 
Veranstalter: Gesundheitsforum Kirchschlag 
 
21.11.2007 
Seniorenturnen 
15.30 Uhr 
Volksschule Kirchschlag 
Veranstalter: Seniorenbund Kirchschlag 
 
22.11.007 
Bauberatung 
Nur gegen Terminvereinbarung möglich! 
Gemeindeamt Kirchschlag 
 
24.11.2007 
Reiterball 
20:00 Uhr 
Gasthaus Wasserwirt, Untergeng 
Veranstalter: Reit- und Fahrverein 
Kirchschlag-Geng 
 
 
 

24.11.2007 
Kochen und Backen mit Honig 
10.00 – 17.00 Uhr 
Landwirtschaftsschule Kirchschlag 
Anmeldung unter 07215/2303 
 
25.11.2007 
Jahreshauptversammlung 
14:00 Uhr 
Gemeindeamt Kirchschlag 
Veranstalter: Kath. Frauenbewegung 
 
27.11.2007 
Seniorentanz 
15:00 Uhr 
Volksschule Kirchschlag, Turnsaal 
Veranstalter: Waltraud Gangl 
 
28.11.2007 
Seniorenturnen 
15.30 Uhr 
Volksschule Kirchschlag 
Veranstalter: Seniorenbund Kirchschlag 
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